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GR U S S W O R TIN H A L T

Liebe Leserinnen und Leser,

33. Band unseres Historischen Jahrbuchs 
des Kreises Herford präsentieren zu dür-
fen. Dieses Jahrbuch hat sich über die 
Jahre hinweg zu einer wertvollen Quel-
le für alle entwickelt, die sich für die Ge-
schichte des Wittekindslandes interessie-
ren. Es bietet nicht nur einen Blick zurück 
auf vergangene Ereignisse, sondern auch 
eine Gelegenheit, die vielfältigen Facetten 
unserer Heimat zu entdecken.

sich mit unterschiedlichen historischen Themen, etwa dem Aufbau 
des Kleinbahnnetzes, auseinandersetzen und dabei die Entwicklung 
des Kreises Herford in den Mittelpunkt stellen. 

Die Autorinnen und Autoren haben mit viel Engagement recher-

die unsere Region geprägt haben. Von bedeutenden Ereignissen wie 
den napoleonischen Kriegen bis hin zum Alltagsleben der Stiftsda-
men in Stift Quernheim – jeder Beitrag trägt dazu bei, das reiche kul-
turelle Erbe unseres Kreises lebendig zu halten.

Werk beigetragen haben. 

Ihr

Jürgen Müller
Vorsitzender des Kreisheimatvereins 

Sebastian Schröder
Einnehmen, ausgeben, verwalten: Die Rechnungslegung des 
Stifts Quernheim in den 1720er-Jahren _______________________157

Sonja Langkafel
 

des Städtischen Museums und des Kommunalarchivs _________170

 ___________________179
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Liebe Leserinnen, 
liebe Leser!

Nach der Heraus-
gabe des vergange-
nen Bandes haben 
wir viel Resonanz 
auf die eingeführ-
ten Neuerungen er-
halten. Viele positi-
ve Rückmeldungen 
haben vor allem die 
gestalterische Änderung der Anmerkungen und die Kunstaktion, 
die wir gemeinsam mit dem Team des Museums Marta im Buch 
platziert haben, begrüßt. Beides möchten wir in diesem Band beibe-
halten. Die Anmerkungen bleiben am Ende des jeweiligen Beitrages. 
Für die Gestaltung der zentralen Doppelseite konnten wir in diesem 
Jahr das Team des Holzhandwerksmuseums Hiddenhausen und 
das Projekt Handwerk trifft Kultur gewinnen. Freuen Sie sich auf 
dieses optische Highlight im Buch. 

-
fallen. Nach einigen Überlegungen haben wir uns bewusst dazu ent-
schieden, den Anteil der Farbseiten zu erhöhen. 

-
torischen Jahrbuchs, sondern auch im Team der Redaktion. Marleen 
Wortmann hat die Nachfolge von Christoph Mörstedt angetreten 
und die Redaktion von Beginn an tatkräftig unterstützt. Wir freuen 
uns auf eine lange und gute Zusammenarbeit. Wo eine Zusammen-
arbeit beginnt, endet eine andere: Wir verabschieden uns mit diesem 
Band von unserem langjährigen Redaktionsmitglied Gerd Sievers. 
Lieber Gerd, herzlichen Dank für deinen jahrzehntelangen Einsatz! 

Dass die Herausgabe dieser Reihe überhaupt machbar ist, ermög-

Ohne Honorare, auf freiwilliger Basis seid ihr es, die die neusten re-
gionalhistorischen Forschungen aus unserem Kreisgebiet für unsere 
Leserinnen und Leser verschriftlicht. Vielen Dank dafür! 

Ihre Jennifer Kröger Ihr August-Wilhelm König

Autorinnen und Autoren gesucht! 
Call for Papers

Sie möchten einen Beitrag im Historischen Jahrbuch für den 
Kreis Herford (HJB) veröffentlichen?

-
abhängig davon, ob sie schon vollständig ausformuliert oder noch 
unfertig und erst im Entstehen begriffen sind. Ein Schwerpunkt un-
serer Veröffentlichungen liegt bei Beiträgen zur Aufarbeitung der 
NS-Diktatur und zur Förderung des Demokratieverständnisses. 
Aber sämtliche Forschungen zur Geschichte der kreisangehörigen 
Städte und Kommunen oder den Fürstäbtissinnen der Reichsab-
tei sind genauso willkommen, wie auch Themen der jüngeren Ge-
schichte, zum Beispiel der Bau von Hallen- und Freibädern oder die 
lokale Küchenmöbelindustrie. Trauen Sie sich ruhig, kreativ zu sein. 

Ob Sie bereits Erfahrung mit dem Schreiben durch ein abgeschlosse-
nes Studium gesammelt haben oder nicht, ist dabei für uns nicht ent-
scheidend. Neuen HJB-Autorinnen und -Autoren und denen, die es 
werden wollen, bietet die HJB-Redaktion bei allen Fragen und auf-
tretenden Herausforderungen gerne ihre Unterstützung an.  

Sprechen Sie uns an!

Kontakt:

HJB-Redaktion
c/o Kommunalarchiv Herford
Amtshausstr. 2, 32051 Herford
Telefon (05221) 13 22 13
kommunalarchiv@kreis-herford.de
kreisheimatverein@kreis-herford.de
https://www.kreisheimatverein.de/wissen/jahrbuch-hjb/redaktion/ 
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